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Arbeitshypothesen

• Gegenüber Verstehen: Wir müssen Nachfrage, Bedürfnisse und Ziele 
unserer Patienten kennen.

• Individueller Ansatz: Angebot muss auf die Person zugeschnitten 
werden.

• Kommunikationszugang finden: Sprechstunde, Krankenkasse, 
Selbsthilfe, Behindertensportbund.

• Aktivität als Therapie: Bewegung und Sport im Verlauf der Therapie 
erklären.



Gegenüber Verstehen
Motivation, Setting, Hemmnisse



Interesse der Patienten
Gesamtheit HNO Brust Differenz (p-Wert)

Früherer Sportler?

JA

NEIN

k. A.

114 (71%)

40

1

35 (64%)

20

0

23 (68%)

10

1

0,561

Heutiger Sportler?

JA

NEIN

k. A.

70 (45%)

83

2

21 (38%)

34

0

18 (53%)

15

1

0,135

Sportgruppe bekannt?

JA

NEIN

k. A.

37 (24%)

109

9

5 (9%)

50

0

14 (41%)

17

3

< 0,001

Wunsch nach mehr?

JA

NEIN

k. A.

59 (38%)

83

13

10 (18%)

45

0

16 (47%)

15

3

0,001

Büntzel et al. 2018





Hinderungsgründe
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Wo bewegen sich Patienten?
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Was nutzen Patienten?
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Individueller Ansatz
Krankheit, Einschränkungen, Hilfsmittel, Bedürfnisse



Einschränkungen Tracheostoma 



To-Do-Liste 

• Patienten als Experten Ihres Schadensmusters wahrnehmen.

• Situationen vermeiden, in den Patienten Kontrolle über eigenen 
Körper nicht haben.

• Übungen und Trainingsziele anpassen.

• Gemeinsam geeignete Hilfsmittel suchen und erkämpfen.



Studiendesign DAHANCA

• 72 dänische Patienten

• während der simultanen 
Radiochemotherapie

• Muskeltraining 2-3x pro 
Woche

• Kriterien: Muskelmasse 
und Lebensqualität

• Kritik: Anatomische 
Besonderheiten finden 
wenig Beachtung.

Lonquist et al. 2017



Patientenbeispiel

Tracheostoma

• Atemluft nicht angewärmt

• Husten und Sekret bei Reizung

• Pressen im Brustkorb nur bei 
fixierten Armen

• kein Aufenthalt im Wasser möglich

• Riechen deutlich reduziert

• Kommunikation non-verbal 
wichtig.



Auswirkungen auf Training

Tracheostoma

• Atemluft nicht angewärmt

• Husten und Sekret bei Reizung

• Pressen im Brustkorb nur bei 
fixierten Armen

• kein Aufenthalt im Wasser möglich

• Riechen deutlich reduziert

• Kommunikation non-verbal 
wichtig.
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Patientenbeispiel

Neck Dissection
• Einschränkungen der Kopf-

Beweglichkeit
• Schmerzen im OP-Gebiet
• Schmerzen in Schulter
• Beweglichkeit des Armes 

eingeschränkt.
• Schiefstellung in Schulter

• > Schmerzen in Nacken
• > Schmerzen im Kreuz
• > Schmerzen in Hüfte



Auswirkungen auf Training

Neck Dissection
• Einschränkungen der Kopf-

Beweglichkeit
• Schmerzen im OP-Gebiet
• Schmerzen in Schulter
• Beweglichkeit des Armes 

eingeschränkt.
• Schiefstellung in Schulter

• > Schmerzen in Nacken
• > Schmerzen im Kreuz
• > Schmerzen in Hüfte
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Weitere Beispiele

Künstlicher Darmausgang



Weitere Beispiele



Kommunikationszugang finden
Sprechstunde, Edukation, Selbsthilfe, Behindertensportbund 



Erfassung von körperlicher Aktivität
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Aus: 
Rudolf, K. Diss. 2020
Dt. Sport HS Köln



Uta – Unterwegs trotz alledem (M.U.N.D.)

Foto: G. Kissinger



Wassersport für Kehlkopflose (BVK)



Segeln für junge Patienten (Segel-Rebellen)

Quelle:
https://www.segelrebellen.
com/unser-schiff/



Patienten-Info?

Quelle: Löllgen et al. 2018: Physical activity as treatment
https://www.akdae.de/arzneimitteltherapie/arzneiverordnung-in-der-praxis/ausgaben-archiv/ausgaben-ab-
2015/ausgabe/artikel?tx_lnsissuearchive_articleshow%5Baction%5D=show&tx_lnsissuearchive_articleshow%5Barticle%5D=4573&tx_lnsissuearchive_articleshow%5B
controller%5D=Article&tx_lnsissuearchive_articleshow%5Bissue%5D=19&tx_lnsissuearchive_articleshow%5Byear%5D=2018&cHash=02cb33ed853698fa82e2ad7a8b8
b79a7



Patienten-Info



Körperliche Aktivität in der IO
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Info Ziele von Training

• Ausdauer (Herz, Lunge, Muskulatur)

• Beweglichkeit (Muskulatur, Halte- und Bewegungsapparat)

• Koordination (Gehirn, Muskulatur)

• Kraft (Muskulatur)

• (Schnellkraft)



Info (Nordic) Walking

Outdoor

• Ziele:
• Ausdauer
• Kraft (Schultergürtel) sofern 

Stöcke verwendet werden
• Koordination

• Tempo 4-5 km/h

• Dauer 45-90 min

• Schultergürtel, Rücken, 
Extremitäten

Von Malcolm jarvis - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=9593105



Info Gymnastik 
(auch als Mind-body-Medizin möglich)

Indoor / Outdoor• Ziele:
• Dehnung / Beweglichkeit
• Koordination
• Ausdauer
• (Kraft)

• Dauer 15-30 min

• mit Thera-Band 
kombinieren

• Extremitäten, 
Schultergürtel, Kopf

https://de.wikipedia.org/wiki/Gymnastiklehrer#/media/
Datei:Westpark_Gymnastik_027.JPG



Info Wassersport
(Schwimmen, Wassergymnastik)

Indoor

• Ziele:
• Koordination
• Dehnung / Beweglichkeit
• (Ausdauer)
• Schmerzfreiheit

• Dauer 30-45 min

• Wassertherapiegeräte für 
Halsatmer nutzen

• Schultergürtel, Hüften



Info Fahrradfahren

Outdoor

• Ziele:
• Ausdauer
• Koordination
• (Kraft)
• Unabhängigkeit

• Tempo 10-15 km/h

• Dauer 1-2 Stunden

• E-Bike möglich

• Wirbelsäule, Hüfte



Info Kraftsport

Indoor

• Ziele
• Kraft 

• Ausdauer

• (Dehnung / Beweglichkeit)

• Dauer 30-45 Minuten

• Korrektur geschädigter 
Muskelgruppen, Bauch

• Einschränkungen beachtenhttps://de.wikipedia.org/wiki/Kraftsport#/media/Da
tei:Fotothek_df_n-12_0000052.jpg



Wochenend-Seminare zu 
Tanz & Integrativer Onkologie

Patienten und Partner
Tanztrainer
Onkologen

Sportmediziner

Patientenedukation





Sport und Bewegung 
Ein Einstieg für Tumorpatienten

Prof. J. Büntzel (Nordhausen)

HNO-Arzt, Sportmediziner



Besuchen Sie einen unserer Tanz-Workshops ! Trainiert Ausdauer und Koordination.





AKTIVITÄT ALS THERAPIE
Door-Opening



Körperliche Aktivität im Laufe der Erkrankung

• Prävention
– zur Vermeidung von Krebserkrankungen

• Prähabilitation
– nach der Diagnose, aber vor der Therapie

• Sport als onkologische Supportivtherapie
• Rehabilitation

– im stationären Setting
– im Rehabilitation-Setting
– als Rehabilitationssport über bis zu 1-2 Jahre

• Cancer-Survivorship
– Motivationen: Tertiäre Prävention oder Lebensqualität

39



Trainingseffekte (unter Therapie)

Reduktion sitzender Phasen Erholung der Ernährung

Zhao et al. 2016



Wie aktiviere ich den Patienten?

• Gegenüber Verstehen: Wir müssen Nachfrage, Bedürfnisse 
und Ziele unserer Patienten kennen.

• Individueller Ansatz: Angebot muss auf die Person 
zugeschnitten werden.

• Kommunikationszugang finden: Sprechstunde, Krankenkasse, 
Selbsthilfe, Behindertensportbund.

• Aktivität als Therapie: Bewegung und Sport im Verlauf der 
Therapie erklären.



MITMACHEN
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